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Zu diesem Heft

Was sind die Ziele für den weiteren Aufbau der Sammlung? Was soll sie
vermitteln? Was findet Interesse9 Diese Fragen plagen die, welche ihre
freie Zeit der Arbeit in Heimat- und Ortsmuseen widmen. Der Besucher

müsste mehr mitnehmen als die stolze Erkenntnis "es sones Glettise"
habe er auch noch zu Hause. Die Antworten sind nicht leicht zu finden,
wenn Sammlungen während Jahrzehnten, gespiesen aus dem lokalen
Fundus, zufallig gewachsen sind, und Ankäufe nur sporadisch getätigt
werden konnten.

Die Sammlung des Heimatmuseums in Oberweningen, auch sie während
Jahrzehnten natürlich gewachsen und in ihrem Grundstock auf die

private Sammlung der Familie von Amtsrichter Meier und der Familie
Schärer, d.h. auf das 19. Jahrhundert zurückgehend, zeigt die bäuerliche
und gewerbliche Welt des Zürcher Unterlandes bis etwa m die Zeit der
30er Jahre dieses Jahrhunderts.

Heute versuchen wir das Interesse vom Gezeigten zu dessen Umfeld zu
lenken und Brücken zur Gegenwart zu schlagen. Wir versuchen so bei
den Nachkommenden Verständnis für das Gewesene zu wecken, sie

gelegentlich auch etwas stutzig zu machen.

Die Bilderreihe dieses Hefts, gleichsam ein kurzer Rundgang durch die

Sammlung, sei ein Schritt in dieser Richtung.

Hans Peter Christener
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